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Jena  

 

So eine Wirtschaft:  

Doppelt hält nicht besser  

 

Von Thomas Bernst  

 

Im Freundeskreis bringt sowas Ärger: Zum Grillabend einladen, wenn schon die  

besten Freunde zur Bratwurst bitten. So ähnlich ergeht es den Veranstaltern  

der Jenaer Wirtschaftstage, die traditionell am letzten Donnerstag im April  

stattfinden. Zeitgleich fand in diesem Jahr das Thüringer  

IHK-Technologieforum in Jena statt. Eine schöne Wirtschaft und ärgerlich.  

Denn Jena ist mit hochkarätigen Wirtschaftsveranstaltungen nicht so reichlich  

gesegnet.  

 

Prof. Volkmar Botta, der Gastgeber der Jenaer Wirtschaftstage, setzt sich  

deshalb dafür ein, Dopplungen künftig zu vermeiden. Er war stark überrascht,  

als Teilnehmer seiner Wirtschaftstage ihn ansprachen: Sie hatten eine  

Einladung von der IHK für den gleichen Tag erhalten. Professor Botta sagt,  

in Gera sei sein Termin bekannt gewesen, zumal er ja die Unterstützung der  

IHK erhalten habe. Vom Forum wusste der Professor nichts.  

 

Evelin Barth von der IHK verweist darauf, dasses sich bei der  

Parallel-Veranstaltung um eine Gemeinschaftsveranstaltung der drei Thüringer  

Kammern mit der Firma Analytik gehandelt habe. Der Termin habe sich kaum verschieben lassen. 

Dazu gab es den Teilnehmerwunsch, auch den Wirtschaftsminister zu hören, der auch einen engen 

Terminkalender habe.  

 

Wie dem auch sei, künftig müssen Dopplungen vermieden werden.  

Schlimmstenfalls kommt es sonst so, wie bei der doppelten Grillparty.  

Unschlüssige Gäste bleiben ganz zu Hause. 


